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Herren Kreisliga B Gr. 2

TTC Ehingen II : SV Unterstadion II 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Scheible in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV Unterstadion II hat der TTC Ehingen II am Samstag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gesammelt. Beim SV
Unterstadion II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 28:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TTC Ehingen II mit 3 Ersatzspielen antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Sieg gegen Ried / Brugger kamen Scheible /
Rommel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Schwager / Strahl dann gegen Maier / Philipp. Nur einen Satz
verloren Blaser / Lauria beim 11:6, 14:12, 9:11, 11:7 gegen Spohn / Fischbach und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Karl Scheible
überzeugte im Match gegen Manfred Spohn, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Scheible mit einem 11:0 über Spohn
hinwegfegte. Auf dem falschen Fuß erwischte Hans-Peter Rommel seinen Gegner Eugen Ried beim
eher eindeutigen 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Stefan Schwager gelang es, Franz Brugger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Max Strahl seinem Gegner Alexander Maier letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Niklas
Blaser seinem Gegner Mark Philipp beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Fabio Lauria machte mit Hubert Fischbach beim 11:7, 11:3, 11:5 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Beim 11:
8, 11:3, 11:7 gegen Eugen Ried fand Karl Scheible von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Dieser Sieg war somit der 12. Sieg von Scheible seit Beginn der Serie, während er bislang 10 Einzel
verlor. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ehingen II nun ein Punktekonto von 11:15 Punkten auf,
während der SV Unterstadion II vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen die SG Öpfingen
III ansteht, 2:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ehingen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den SC Staig V.

 Statistik:
 TTC Ehingen II

Doppel: Scheible / Rommel 1:0, Schwager / Strahl 1:0, Blaser / Lauria 1:0 
Einzel: K. Scheible 2:0, H. Rommel 1:0, S. Schwager 1:0, M. Strahl 0:1, N. Blaser 1:0, F. Lauria 1:0 

 SV Unterstadion II
Doppel: Maier / Philipp 0:1, Ried / Brugger 0:1, Spohn / Fischbach 0:1 
Einzel: E. Ried 0:2, M. Spohn 0:1, A. Maier 1:0, F. Brugger 0:1, H. Fischbach 0:1, M. Philipp 0:1
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